
Hochverehrtes Publikum,
hereinspaziert!

Hier kommt er wieder, der kleine, blaue 
Theaterkarren mit der integrierten, halb-
automatischen Musikmaschine.

Nehmen Sie Platz, es geht in die nächste 
Runde. Sie sind wieder da, der große Bo 
und der kleine Pizzico, unzertrennlich wie 
eh und je. Schon seit einigen Jahren spielen 
sich die zwei liebenswerten Freunde in die 
Herzen von großen und kleinen Zuschauern 
in Kindergärten und in kleinen Theatern, 
auf Dorffesten und auf Theaterfestivals, in 
Deutschland und in Italien.

Für alle, die unsere zwei Freunde noch 
nicht kennen, seien sie hier noch mal kurz 
vorgestellt: Da ist zum einen der große Bo, 
mit dem großen Appetit, aber auch mit dem 
großen Herz. Er ist nicht der Schnellste und 
auch kein Freund von schwerwiegenden Ge-
danken, aber wenn es drauf ankommt ist er 
stets bereit und hält den Tortenheber schon 
in der Hand, und zum anderen der kleine 
Pizzico, aufgedreht, wie Brausepulver, 
ständig übersprudelnd vor genialer Ideen
und immer ein Patentrezept parat, für 
oder gegen jedes denkbare und undenk-
 bare Problem.

Eigentlich wollten die beiden Freunde ein wunderschönes,
friedvolles Weihnachtsfest feiern, 

mit Weihnachtsliedern, Kerzenschein und Romantik. Der kleine Pizzico hatte 
extra Bos Lieblingskekse gebacken und der große Bo hatte ein wunderschönes 
Geschenk für seinen Freund Pizzico besorgt, aber dann kam alles anders.

Erst waren die Weihnachtsplätzchen angeknabbert, dann war der Weihnachts-
schmuck heruntergerissen und am Schluss fehlten sogar die Geschenke. 
Irgendwer war dabei Ihnen das ganze schöne Fest zu ruinieren. Wer immer 
dieser Übeltäter war, er musste gefangen werden, mit allen erdenklichen 
Mitteln, allen weihnachtlichen Vorsätzen zum Trotz …

Ob es sich dabei nun wirklich um ein gefährliches Untier handelte und wie 
die zwei Freunde dann, trotz kaputten Weihnachtsschmucks, angeknab-

berten Plätzchen und gestohlenen Geschenken, doch noch ein wunder-
schönes und unvergessliches Weihnachtsfest feiern konnten, davon 
erzählt diese Geschichte. 

Technische Voraussetzungen:
- abdunkelbarer Raum
- Bühnenfl äche: Breite 3,00 m; Tiefe 2,50 m
  Höhe 2,50 m
-  Spielhöhe 0,90 m, das heißt bei ebener-

diger Spielweise sitzen die ersten beiden 
Reihen auf Matratzen, die mitgebracht 
werden.

- Spieldauer 50 Minuten
- Aufbauzeit 2 Stunden
- Abbauzeit 1 Stunde
- geeignet für Kinder ab drei Jahren

Idee, Figuren, Bühne und Spiel:
- Matthias Träger

Musik und Regie:
- Peter Kirsch

Künstlerische Mitarbeit:
- Anja Schindler
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Eine weihnachtliche Geschichte zum Schmunzeln für die ganze Familie

Weihnachten beim großen Bo
und beim kleinen Pizzico


